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Fachspezifisches Basismodul 

Modulnummer 261031-100 (Version 01) 
Modulname Buchführung und Grundlagen der Unternehmensbesteuerung 
Modulverantwortlich Professur BWL I – Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und Wirtschafts-

prüfung 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Buchführung: 
• Aufgabe und Technik der kaufmännischen Buchführung (Doppik) 
• Buchungstechnik unter Verwendung eines Beispielkontenplans 
• Anwendung von KI-Methoden in der Buchführung 
• E-Learning-Modul 
• Ordnungsmäßigkeit der Buchführung 
• Inventur und Inventar 
• Bilanz 
• Buchungen auf Bestands- und Erfolgskonten 
• Von der Eröffnungsbilanz bis zur Schlussbilanz 
• Organisation der Buchführung 
• Buchungen mit Umsatzsteuer 
• Warenkonten 
• Besonderheiten des Warenverkehrs 
• Sachliche Abgrenzung 
• Buchungen im anlagenwirtschaftlichen Bereich 
• Personalwirtschaftlicher Bereich  
• Produktionswirtschaftlicher Bereich: Erfassung von Produktions-

schritten 
• Buchungen im finanzwirtschaftlichen Bereich 
• Zeitliche Abgrenzung 
• Betriebliche Steuern und Einkommensteuer 
• Vorbereitung des Jahresabschlusses 
Grundlagen der Unternehmensbesteuerung: 
• Gewinn als Grundlage der Ertragsbesteuerung von Einzelunternehmen, 

Personen- und Kapitalgesellschaften 
• Überblick über die Besteuerung von Unternehmen in den Rechtsformen  

o des Einzelunternehmens 
o der Personengesellschaft 
o der Kapitalgesellschaft 

• Grundzüge  
o der Einkommen- und Körperschaftsteuer  
o Gewerbesteuer  
o Grundsteuer  
o Grunderwerb- und Umsatzsteuer sowie  
o Erbschaft- und Schenkungsteuer 

• Einkünfte aus Gewerbebetrieb in der Einkommensteuer 
• Prinzip der Jahressteuer und progressiver Einkommensteuertarif 
• Anrechnung der Gewerbesteuer auf die Einkommensteuer 
• Verluste in den Ertragsteuern  
• Abgeltungsteuer auf Dividenden und Veräußerungsgewinnen 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Teilnehmer die 
Grundzüge der Ertragsbesteuerung von Personen- und 
Kapitalgesellschaften erläutern und die Steuerbelastung der 
Gesellschafter in einfachen Fällen berechnen. Sie kennen die 
Anforderungen, die die Besteuerung an die Buchführung von Unternehmen 
stellt, und können die Möglichkeiten einschätzen, die Buchführung 
automatisiert durchzuführen. Die Teilnehmer sind in der Lage, die 
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Buchungstechnik für einfache und schwierigere Geschäftsvorfälle nach 
deutschem Handelsrecht anzuwenden. Sie verstehen, dass bei der 
doppelten Buchführung der Erfolg auf zwei Arten gleichzeitig ermittelt wird 
und können Erfolge von bloßen Vermögensverschiebungen trennen. Sie 
sind in der Lage, Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung (GuV) für 
Unternehmen aus der Buchführung abzuleiten. Darüber hinaus können sie 
erklären, was Bilanz und GuV allgemein über das Unternehmen aussagen. 
Sie verstehen schwierige Buchungen und können sie durchführen. 
Sie kennen die Grundlagen der für Unternehmen relevanten Steuerarten, 
insbesondere der Umsatz-, Grund-, Grunderwerb- und Erbschaft-
/Schenkungsteuer.  
Die Teilnehmer haben digitale Kompetenzen hinsichtlich der 
Anforderungen an elektronische Buchungssysteme, der Funktionsweise 
von KI-Systemen in diesem Bereich und der Einschätzung von Vorzügen 
und Gefahren der Verwendung solcher Systeme entwickelt. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Buchführung (2 LVS) 
• Ü: Buchführung (1 LVS) 
• V: Grundlagen der Unternehmensbesteuerung (1 LVS) 
• Ü: Grundlagen der Unternehmensbesteuerung (1 LVS) 
Die Lehrveranstaltungen können durch englischsprachige Inhalte ergänzt 
werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

siehe Literaturlisten der Veranstaltungen 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die Prüfungsleistung und 
die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzung ist folgende Prüfungsvorleistung (unbegrenzt 
wiederholbar):  
• Bearbeitung von 5 Aufgaben zur Vorlesung Buchführung und zur 

Vorlesung Grundlagen der Unternehmensbesteuerung sowie von 15 
Aufgaben zur Übung Buchführung. Die Prüfungsvorleistung ist 
bestanden, wenn mindestens 50 % der in allen Aufgaben erwerbbaren 
Bewertungspunkte erreicht wurden. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zu Grundlagen der Unternehmensbesteuerung 

(Prüfungsnummer: 61225) 
Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 

150 AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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